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Sachstand „Berichtswesen der Beratungsstellen 
in Stadt und Landkreis Gießen“

• „Beratungsstellenstatistik“: erster Anlauf vor sechs 
Jahren

• Wiederaufnahme im Herbst 2004
• Ziel: Entwicklung einer EDV-Anwendung für das 

Berichtswesen der Beratungsstellen (mit Leistungen 
gem. SGB VIII) in Stadt und Landkreis Gießen

• Erste Version auf Access-Basis als Testversion an eine 
Beratungsstelle 
–> Anpassung an Bedarfe der Einrichtung 

• Testlauf im Sommer 2005 durch alle Beratungsstellen 
–> weitere Anpassungen

• „Echtbetrieb“ ab 1.1.2006



Sachstand „Berichtswesen der Beratungsstellen 
in Stadt und Landkreis Gießen“

• Anforderungen der Einrichtungen für eigene 
Dokumentation wurden eingebaut (z.B. freie Textfelder)

• „Testcharakter“ des ersten Jahres 
Beratungsstellen mit eigenen aufwändigen 

Dokumentationssystemen berichten mit diesen 
Ergebnissen 

• Geplant für Frühjahr 2007: 
Gemeinsame Auswertung des ersten Jahres:
– Wie valide und verwertbar sind die Daten des Jahres 2006?
– Sind die Daten aus verschiedenen Erhebungssystemen 

vergleichbar?
Ggf. Anpassung und Überarbeitung der 
Erhebungsanwendung



Sachstand „Berichtswesen der Beratungsstellen 
in Stadt und Landkreis Gießen“

• Erhobene Daten: 
– Zwei Datenblätter/Tabellen: Beteiligte 

Personen und Beratungsfälle
– Betrachtung von Beratungsfällen: welche 

Personen sind an einem Beratungsfall in 
welcher Art beteiligt? 
Zählung von Beratungsfällen anstelle von 
beratenen Personen in verschiedenster 
Funktion
Zusätzlich Verdeutlichung über 
Personennummern: wie viele Personen sind 
Beteiligte in mehreren Fällen?



Sachstand „Berichtswesen der Beratungsstellen 
in Stadt und Landkreis Gießen“

Zählung/Dokumentation von 
Beratungsfällen: 

1 Beratungsfall „Alkoholkranke Mutter mit 
fünf Kindern in Stadtteil x“

=
Zählung von Personen in Beratung: 
5 Kinder mit alkoholkranken Müttern in 

Stadtteil x
?



Sachstand „Berichtswesen der Beratungsstellen 
in Stadt und Landkreis Gießen“

• Tabelle „Personen“: 
– Erhoben für Berichtswesen an Jugendamt: 

• Alter bei Erstkontakt
• Wohnort
• Stadtteil (bei Stadt Gießen)
• Geschlecht
• Migrationshintergrund

Weitere Felder, für eigene Dokumentation 
nutzbar (außerhalb d. jährlichen Berichts):

Name, Geburtsdatum, Anschrift, Telefon, 
Nationalität



Sachstand „Berichtswesen der Beratungsstellen 
in Stadt und Landkreis Gießen“

• Tabelle „Beratungsfälle“: 
– Erhoben für Berichtswesen an Jugendamt: 

• Standort (bei Einrichtungen mit mehreren Standorten)
• Beratungsbeginn und -ende
• Schwerpunktbereich
• Nummer der am Beratungsfall beteiligten Person(en)
• Art der Beteiligung
• Wohnort der Person(en), auf die sich die Beratung 

bezieht
• Stadtteil (bei Stadt Gießen)
• Familienstand der Eltern/des erwachsenen Klienten
• Anzahl Beratungskontakte in verschiedenen Settings
• Anzahl der Kinder männlich u. weiblich
• Fremdplatzierung von Kindern



Sachstand „Berichtswesen der Beratungsstellen 
in Stadt und Landkreis Gießen“

• Tabelle „Beratungsfälle“ – 2 –
– Erhoben für Berichtswesen an Jugendamt: 

• Sozialer Status/wovon lebt die Familie?
• Welche Person ist Anlass der Beratung?
• Ursprünglicher Anlass der Beratung
• Schwerpunkt der Beratung
• Kooperation im Beratungsfall
• Beendigungsgrund
• Anzahl Beratungskontakte gesamt
• Durchschnittliche Dauer eines Kontaktes in Minuten

Weitere Felder, für eigene Dokumentation nutzbar (außerhalb 
d. jährlichen Berichts): 
Fallnummer/ID, Datum der letzten Aktualisierung, Familie/Fall, 
Telefonnummer, Beraterkennung, Kommentarfelder, 
Kontaktaufnahme durch wen, Empfehlung durch wen, Kooperation 
mittelbar oder unmittelbar, Art der Weiterverweisung



Sachstand „Berichtswesen der Beratungsstellen 
in Stadt und Landkreis Gießen“

• Jährliche Berichterstattung ist Bestandteil der 
Verträge zwischen Stadt und Kreis Gießen und 
den Freien Trägern Basis für jährliche 
Abstimmungsgespräche

• Ziel: 
– Gewinn eines Überblicks über die Situation und 

Inanspruchnahme der Beratungsleistungen in der 
Region

– Erkenntnisgewinn über Problemlagen im Sozialraum 



Sachstand „Berichtswesen der Beratungsstellen 
in Stadt und Landkreis Gießen“

• Auswertung der Daten zusammen mit 
Jahresberichten der Einrichtungen
Gemeinsame Schwerpunktsetzung: welche 
Fragestellungen sollen genauer betrachtet, durch 
differenziertere Datenerhebung ergänzt werden? 
Welche Bedarfe werden aus der gemeinsamen 
Auswertung deutlich? 
Verlagerung von Schwerpunkten, Veränderung der 
Angebotsstruktur, Notwendigkeit von präventiven 
Angeboten...
Langfristiges Ziel: 
Steuerungsvorschläge für die Politik
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